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Das Bild von „Rheinhatten" hat wie eine Bombe eingeschlagen und damit auch entsprechende Gegenreaktionen 
provoziert. Um zu verhindern, dass destruktive Proteste zu einem Stocken oder sogar zu einem Halt bei der 
Entwicklung des Hafens führen, sollte ein Strategiewechsel stattfinden. Anstatt dass die Stadtentwicklung Basel 
Nord von einem festgelegten Ziel her rückwärts definiert wird, sollte ein Prozess eingeleitet werden, in welchem 
die Entwicklung schrittweise stattfindet und in welchem alle Betroffenen einbezogen sind. Eine konsequente 
Partizipationsstrategie bietet eine bessere Gewähr für eine erfolgreiche Hafenentwicklung. 

Eine Form, die Betroffenen in einen aktiven Prozess einzubeziehen, ist die Struktur einer 
Entwicklungsgenossenschaft. In einer Entwicklungsgenossenschaft können alle wichtigen Stakeholder (Kanton, 
Investoren, Hafen, Zwischennutzer, Quartiervertretungen) Einsitz haben und gemeinsam Ideen, Konzepte und 
Planungsschritte diskutieren und erarbeiten. Eine Entwicklungsgenossenschaft wird dadurch zu einem 
wesentlichen Instrument der Partizipation und Zusammenarbeit aller Beteiligten. 

Sobald die Ziele und Standpunkte definiert und mit dem Grundeigentümer, in diesem Fall der Stadt Basel, als 
Basis für die Entwicklung und Nutzung verbindlich vereinbart sind, können die Beteiligten auch in der 
Realisierungsphase Verantwortung mittragen. Als Beispiel für einen solchen partizipativen Prozess kann die 
Entwicklungsgenossenschaft Tempelhoferfeld in Berlin dienen. 

Der Anzugssteller bittet deshalb die Regierung zu prüfen und zu berichten, ob sie gewillt ist folgendes Anliegen 
umzusetzen. 

Einsetzen einer Entwicklungsgenossenschaft zur Hafenentwicklung, in welcher alle wichtigen Stakeholder Einsitz 
haben. 
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